
»Außerdem	sieht	sie	echt	cool	aus.«
Niles	 betrachtete	 Miles.	 »Mag	 sein«,	 sagte

er.
Miles	und	Niles	 legten	die	Skateboards	auf

dem	Asphalt	 ab.	 (Beide	 Bretter	 gehörten	Miles.
An	diesem	Morgen	war	er	auf	einem	davon	zum
Parkplatz	 hinter	 Dannys	 Restaurant	 gefahren.
Niles	 hatte	 das	 andere	 Brett	 getragen.	 Sein
Gleichgewichtssinn	war	nicht	der	beste.)

Sie	zogen	die	Gummihandschuhe	an.
Sie	zogen	die	Pinsel	aus	der	Tasche.
Dann	 griff	 Miles	 in	 seinen	 Rucksack	 und

holte	 den	 wichtigsten	 Gegenstand	 für	 den
Streich	 dieses	 Morgens	 heraus,	 etwas,	 das	 so
wichtig	war,	dass	es	nicht	einmal	auf	 ihrer	Liste
stand,	 für	 den	 Fall,	 dass	 die	 Liste	 in	 falsche
Hände	 geraten	 würde,	 dass	 Fragen	 gestellt	 und
Untersuchungen	eingeleitet	werden	würden,	die



zu	 Enthüllungen	 und	 Schulverweisen	 führen
könnten.	 Es	 war	 der	 Dreh-	 und	 Angelpunkt
ihrer	 ganzen	 Operation:	 ein	 Stück	 Käse,
sorgfältig	in	Plastikfolie	verpackt.

Yawnee	 Valley-Kühe	 fraßen	 Yawnee
Valley-Gras	 aus	 den	 Yawnee	 Valley-Hügeln,
um	dann	Yawnee	Valley-Milch	zu	produzieren.
Ein	 Teil	 der	 Yawnee	 Valley-Milch	 wurde	 zu
Yawnee	 Valley-Käse,	 den	 die	 Yawnee	 Valley-
Molkerei	an	ihre	Kunden	verkaufte.

Es	gab	insgesamt	siebenundzwanzig	Sorten:





Wenn	 ihr	 mitgezählt	 habt,	 habt	 ihr
gemerkt,	 dass	 es	 bloß	 sechsundzwanzig
Käsesorten	 sind.	 Aber	 vielleicht	 interessiert	 es
euch,	 dass	 Yawnee	 Valley	 einer	 der	 vier	 Orte
außerhalb	Deutschlands	 ist,	wo	Limburger	Käse
hergestellt	 wird,	 und	 dass	Miles	Murphy	 heute
Morgen	einen	Limburger	Käse	gekauft	hatte	und
dass	 Limburger	 Käse	 berühmt	 ist	 für	 seinen



Schweißfuß-Geruch.
»Oh	 Mann«,	 sagte	 Miles,	 der	 den	 Käse

auswickelte.	»Der	stinkt	nach	Schweißfüßen.«

»Das	ist	der	Witz	dabei«,	sagte	Niles.
»Ja,	 aber	 ich	 kann	 die	 Schweißfüße

riechen«,	sagte	Miles,	»durch	die	Gasmaske!«
Niles	zuckte	mit	den	Schultern.	»Das	habe

ich	 ja	 versucht,	 dir	 zu	 sagen.	 Gasmasken
schützen	vor	Giftgas,	nicht	vor	Gerüchen.«


